
        

  Medienmitteilung      Aarau, 29. November 2022 

                                  

 

Jetzt die Ausbildungsoffensive in den Kantonen starten! 
          

Sehr geehrte Medienschaffende 

Exakt ein Jahr nach der überdeutlichen Annahme der Pflegeinitiative hat am Montag, 28. 

November 2022, nach dem Ständerat auch der Nationalrat die nötigen Gelder für die 

Ausbildungsoffensive freigegeben und die entsprechenden Gesetzesgrundlagen bewilligt.  

Der SBK AG/SO fordert deshalb: Nach dem JA des Parlaments liegt der Ball 

nun bei den Kantonen und Arbeitgeber:innen, sie können und müssen jetzt 

handeln, die Ausbildungsoffensive soll unverzüglich angegangen werden!  

Am Samstag, 26. November 2022, hatten über 700 Pflegende auf dem Bundesplatz in Bern 

ihren Forderungen nach einer schnellstmöglichen Umsetzung des Artikels 117b Gehör 

verschafft. Das Gesundheitsbündnis mit SBK, Unia, VPOD und Syna appellierte an Bund 

und Kantone, sich nicht länger die Verantwortung zuzuschieben – und endlich zu handeln! 

Ihr Anliegen war klar formuliert: Der Pflege-Exodus muss gestoppt werden!  

Dazu braucht es die Ausbildungsoffensive und aber auch eine andere Wertschätzung 

für das Pflegepersonal. An der Kundgebung in Bern sagte Ignatius Ounde, dipl. 

Pflegefachmann und Aargauer Grossrat (GLP): 

«Wir haben einen wunderbaren Beruf, brauchen aber bessere Arbeitsbedingungen, 

um ihn gesund und kompetent ausüben zu können.» 

Mit den aktuellen Arbeitsbedingungen verlassen jeden Monat 300 Pflegende den Beruf. 

Dieser Pflege-Exodus muss gestoppt werden. So fordert das Pflegepersonal eine bessere 

Stellendotation für eine sichere Pflege – zum Wohl der Patient:innen und der Pflegenden! 

Auch im SBK-Sektionsgebiet Aargau-Solothurn ist die Situation alarmierend:  

• Rund 1500 Pflegestellen sind aktuell im Kanton Aargau nicht besetzt.  

• Spitalbetten müssen wegen mangelndem Personal geschlossen werden.  

• Viele Teams können nur Dank temporäreren Mitarbeiter:innen ihre Arbeit erfüllen. 

• Fast täglich melden sich Pflegende beim SBK, die sich Sorgen um die Sicherheit der 

Patient:innen und Pflegenden machen. 

 

Der SBK AG/SO fordert: Die Pflege steht vor dem Kollaps – Jetzt muss die 

Ausbildungsoffensive in den Kantonen Aargau und Solothurn gestartet und auf 

allen Ebenen gehandelt werden! 

 

Auskünfte Medienschaffende:  

SBK AG/SO, 062 822 33 60, info@sbk-agso.ch 

mailto:claudia.hofmann7@bluewin.ch

